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Hinweise der Ortsverwaltung
Bis einschließlich 31. Juli 2020 sind Termine nur nach vorheri-
ger Absprache und während der Öffnungszeiten möglich. Beim 
Betreten des Rathauses gilt Maskenpflicht und die Hände müs-
sen desinfiziert werden. Wir bitten zudem, dass immer nur eine 
Person das Rathaus betritt und das Abstandsgebot von 1,50 m 
eingehalten wird. 
Gelbe Säcke händigen wir über das Fenster aus. Hierfür benötigt 
es keine vorherige Terminvereinbarung. Bitte klingeln Sie. 

Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Donnerstag, den 16. 
Juli 2020.
Annahmeschluss ist am Montag, den 13. Juli 2020, 10.00 Uhr.
Am Donnerstag, 13. August 2020, wird kein Mitteilungsblatt er-
scheinen. Wir bitten dies bereits jetzt vorzumerken.

Problemabfälle können kostenlos ab-
gegeben werden
Mindestabstand muss eingehalten werden
Die gebührenfreie Entsorgung von Problemabfällen und Elekt-
ro- und Elektronikkleingeräten aus privaten Haushalten ist am 
Samstag, 11. Juli 2020 von 09:00 bis 16:00 Uhr auf dem südli-
chen Parkplatz am Stadtpark, Ecke Kaiserstraße/Am Stadtpark 
möglich.
Wie bei allen Begegnungen in der Öffentlichkeit ist auch bei 
der Problemstoffsammlung ein Mindestabstand zwischen den 
anliefernden Kunden von zwei Metern einzuhalten. Die Firma 
Remondis, die diese Sammlung im Auftrag der Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis durchführt, regelt den Zugang zur Annahmestelle. 
Den Anweisungen des Personals ist dabei unbedingt Folge zu 
leisten. Mit längeren Wartezeiten ist aufgrund der Sicherheitsre-
gelungen zu rechnen. Bürger mit PKWs sollten den nördlichen 
Parkplatz des Stadtparks nutzen. 
Problemabfälle aus Haushalten sind Stoffe, die üblicherweise in 
kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsorgung über den nor-
malen Hausmüll Nachteile und Schäden für Personen, Fahrzeu-
ge, Entsorgungsanlagen, Deponiebetriebe, Sickerwasser und 
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst und in 
speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen. Angenom-
men werden Stoffe wie zum Beispiel Farb- und Lackreste, Holz-
schutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Altmedikamente, Altöl, Säuren, Laugen, Chemikalienreste, 

Ortsverwaltung Mietersheim

Öffnungszeiten
Montag: 			   08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag:			   08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
			   14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch: 		  08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag: 		  14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag: 			   geschlossen

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Donnerstag		  17.00 - 18.00 Uhr
			   und nach Vereinbarung

Tel. 07821-43465, Fax 07821-91075130
E-Mail: ovmietersheim@lahr.de

Wichtige Rufnummern
Grundschule		  Tel. 07821-41090
E-Mail: poststelle@mietersheim-gs.schule.bwl.de
Internet: www.gs-mietersheim.de
Förderverein der Grundschule, 	 E-Mail: ischleimer@gmx.de
Ev. Kindergarten		  Tel. 07821-41810
E-Mail: KigaSpringbrunnen.Lahr@KBZ.ekiba.de

Notrufe
Polizei 			   110
Polizeirevier Lahr		  0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst	112
DRK-Krankentransport 	 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung 		  116 117
Zahnärztlicher Notruf	 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 			  0761 / 1 92 40

Störungsdienst
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser� 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom � 0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)�  0 78 21 / 9146-0
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Batterien und Leuchtstofflampen. Die Problemabfälle sollten in 
dichten, verschlossenen Behältern (möglichst im Originalgebin-
de) unvermischt angeliefert werden. Zu den Elektro- und Elekt-
ronik-Kleingeräten gehören unter anderem Radio- und Fernseh-
geräte, Computer, Kaffeemaschinen, Bügeleisen, Staubsauger. 
Elektro-Großgeräte wie beispielsweise Wasch- und Spülma-
schinen, Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) werden nicht an-
genommen. Hierfür gibt es spezielle, kostenlose Abgabestellen, 
zum Beispiel die Erdaushubdeponie in Sulz.

Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg 
Beratung zur Rente nur mit Termin!
(DRV BW) Beratungen zu Rente und Reha in den Regionalzent-
ren und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg sind derzeit nur nach einer vorherigen 
Terminvereinbarung möglich, erklärt die Rentenversicherung in 
Baden-Württemberg. Der Gesundheitsschutz und die Sicherheit 
von Ratsuchenden und Beschäftigten haben oberste Priorität. 
Warte- und Aufenthaltszeiten vor Ort sollen so kurz wie möglich 
gehalten werden. Die Terminvergabe erfolgt direkt über die Re-
gionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg. 
Die entsprechenden Telefonnummern findet man auf www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. Dort können auch Termine für 
eine Videoberatung online gebucht werden, die eine moderne 
und bequeme Alternative zur Beratung vor Ort darstellt. 
Viele einfache Anliegen lassen sich ohnehin von zu Hause aus 
unkompliziert erledigen: Wer beispielsweise Antragsvordrucke 
oder einen Versicherungsverlauf benötigt, kann sich telefonisch 
melden und bekommt die gewünschten Formulare oder Berech-
nungen per Post zugesandt. Wer über Internet verfügt, kann An-
träge auch per eService bei der DRV stellen. Oder man wendet 
sich an die für die Antragsaufnahme zuständigen Stellen der 
Bürgermeisterämter (Ortsbehörden). 
Auf der Startseite der DRV Baden-Württemberg unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de („Aktuelle Informationen 
aus Anlass der Corona-Pandemie“) finden Interessierte neben 
den Telefonnummern auch die Online-Serviceangebote der DRV 
übersichtlich zusammengefasst. Außerdem werden an dieser 
Stelle die häufigsten Fragen zum Beispiel zum Kurzarbeitergeld, 
zur Altersteilzeit oder einer Rehabilitation in Corona-Zeiten be-
antwortet. 

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
haben, können sich am Donnerstag, 9. Juli, wieder fachlich be-
raten lassen.
Wärmegedämmte Gebäude schonen den Geldbeutel, erhöhen 
den Wohnkomfort und beugen gesundheitsschädlicher Schim-
melbildung vor. Außerdem sind sie gut für das Klima. Den Vor-
teilen stehen in der Praxis allerdings hartnäckige Vorbehalte 
gegenüber: So sollen Dämmmaterialien unter anderem die Wand- 
atmung behindern, umweltschädlich sein und die Brandgefahr 
erhöhen. Diese Fehleinschätzungen sorgen mit dafür, dass viele 
Gebäudeeigentümer vor einer Dämmung zurückschrecken. Ein 
neues Merkblatt von „Zukunft Altbau“ leistet hier nun Aufklärung. 
Es beschreibt die gängigsten Vorbehalte zu Dämmstoffen und 
liefert stichhaltige Argumente zur Beurteilung.
Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt Tipps zu diesem 
und anderen Themen und hilft bei der Entscheidung, ob und 
wie das Wohnhaus saniert, die Heizung erneuert oder auch der 
Stromverbrauch gesenkt werden kann. Er informiert zudem fach-
kundig über Fördergelder und zinsgünstige Finanzierungsmög-
lichkeiten. Da die Erstberatung eine Vor-Ort-Beratung am Haus 
nicht ersetzen kann, weist der Experte auch auf weitere Bera-
tungsmöglichkeiten durch Gebäudeenergieberater bzw. durch 
qualifizierte Architekten, Ingenieure und Techniker hin.
Die Beratung findet zwischen 14.00 und 17.45 Uhr im Rathaus 
2 (ehem. Luisenschule), EG (Zimmer E.45) am Rathausplatz 7 
statt. In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur bie-

tet die Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und an-
bieterunabhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am zwei-
ten Donnerstag an.
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821 / 910 0619 erforderlich. 
Alle Interessenten können (nach aktuellem Stand) nur nach vor-
heriger Terminabsprache in das Rathaus. Bitte bringen Sie zur 
Beratung einen Mund- u. Nasenschutz mit!
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.

Erste Erfahrungen mit neuen Regeln 
im Terrassenbad
Nicht alle bisherigen Gewohnheiten können bei-
behalten werden
Nach dem kompletten “Corona Lock-Down” war an eine Eröff-
nung des Terrassenbades in Lahr nicht zu denken. Trotzdem 
haben die Mitarbeitenden des Terrassenbades aber alles dafür 
getan, um das Bad für eine mögliche Öffnung zu verschönern. 
Jetzt, da die Lockerungen glücklicherweise immer mehr Frei-
zeitaktivitäten und Begegnungen zulassen, wurde am Montag, 
15.Juni  das Lahrer Terrassenbad für die Allgemeinheit geöffnet. 
Die Nachfrage war aufgrund der Witterung noch sehr überschau-
bar. Ca. 100 Personen wollten sich am ersten Öffnungstag in die 
Fluten des Terrassenbades stürzen, obwohl sowohl die Außen-
temperatur, als auch die Wassertemperatur angenehm waren. 
Aber Tage wie dieser gibt es in einer Freibadsaison häufig. Die 
Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass Schwimmbadbesu-
cher eine gewisse Anlaufzeit benötigen. So zeigte sich in der 
Vergangenheit, dass es zwei bis drei Tage strahlenden Sonnen-
schein und Lufttemperaturen deutlich über 20 Grad benötigt, da-
mit sich Badegäste  im Terrassenbad abkühlen wollen. 
Genau aus diesen Erfahrungen heraus hat der Bäderbetrieb 
seinen Hygieneplan so aufgebaut, dass die Badesaison mög-
lichst normal ablaufen kann, aber bei Bedarf auch ein Eingreifen 
möglich ist. Oberstes Ziel bleibt die Gesundheit der Badegäste 
und der Mitarbeitenden im Bad. So ist es nach der Einschätzung 
der Verantwortlichen an den meisten Badetagen nicht erforder-
lich das Bad zu schließen oder eine schichtweise Badezeit mit 
einer Online-Vorbuchung  einzuführen. Dies führt nur zu Unmut 
bei den Badegästen und zu einem hohen organisatorischem und 
finanziellen Aufwand. Deshalb wird der Bäderbetrieb nur die zu-
lässige Höchstzahl der Badenden in den Becken und die Ma-
ximalzahl der Badbesucher überprüfen und bei Überschreitung 
der Gesamtzahl der Badbesucher Maßnahmen ergreifen. Soll-
te die Zahl der Besucher, die sich gleichzeitig im Bad aufhalten 
über 1.000 Besucher steigen, so wird der weitere Zutritt zum Bad 
für diesen kompletten Badetag gesperrt. Eine Information über 
die Schließung erfolgt auf der Website der Stadt Lahr und an den 
Parkplätzen, selbstverständlich auch in französischer Sprache. 
Deshalb empfiehlt sich vor einem Badbesuch bei hochsommer-
lichen Temperaturen vor allem an den Wochenenden immer zu-
erst ein Blick auf die Internetseite der Stadt Lahr. Die Bäderver-
waltung empfiehlt, an solchen Tagen die Randzeiten zwischen  
9.00 und 12:00 Uhr zu nutzen. 
Jeder Badegast muss im Eingangsbereich seinen Namen, Ad-
resse und den Zeitpunkt des Badbesuches auf einem Formblatt 
in einer Urne hinterlassen. Dies dient bei einem Infektionsfall 
dem Gesundheitsamt zur Verfolgung möglicher Infektionsketten. 
Die Daten werden jeweils nach vier Wochen vernichtet.
Da der Verlauf der Freibadsaison unklar ist, werden in dieser 
Saison keine Dauerkarten verkauft. Der Bäderbetrieb rät drin-
gend zum Erwerb von Wertkarten, die am besten zu “Schwach-
lastzeiten” bei der Kasse im Bad gekauft werden können. Damit 
kann dann beim Badbesuch der gesonderte Zugang über den 
Zutrittsscanner genutzt und das Anstehen an der Kasse ver-
mieden werden. Weiter untersagt die Corona-Verordnung in 
Schwimmbädern die Benutzung der Duschen  in geschlossenen 
Gebäuden und die Nutzung der Haarföne. 
Dem Bäderbetrieb war die Öffnung des Terrassenbades ein 
besonderes Anliegen. Trotz der dargestellten Einschränkungen 
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hoffen die Verantwortlichen aber auf großes Verständnis der Ba-
degäste, da nur unter diesen Bedingungen ein Betrieb in Coron-
azeiten möglich ist. 
Oberbürgermeister Markus Ibert macht bei einem Besuch vor 
Ort deutlich: „Ich bin sehr erleichtert, dass wir das Terrassenbad 
unter diesen Bedingungen öffnen können. Ich danke den Verant-
wortlichen im Bäderbetrieb für das umsichtige Handeln und somit 
für die Möglichkeit, den Badespaß für möglichst viele Menschen 
zu ermöglichen. Nun liegt es an den Badegästen die Vorgaben 
einzuhalten und dadurch eine durchgängige Badesaison zu er-
möglichen. Ich bin sehr froh, dass wir mit dieser unkomplizierten 
Lösung zeitliche Einschränkungen in der Bädernutzung weitest-
gehend verhindern. Bitte halten Sie sich an die Anweisungen 
des Bäderpersonals, dann werden wir alle eine erlebnisreiche 
Badesaison in unserem Terrassenbad genießen.“

Mitteilungen
des Landratsamtes

10 Jahre Donnerstags in der Ortenau – Genuss 
mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag im 
Kreisgebiet, der in diesem Jahr zehntes Jubiläum feiert! Die viel-
fältigen Veranstaltungen laden dazu ein, die kulinarischen und 
kulturellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte ha-
ben Sie Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur un-
ter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere Informatio-
nen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen 
Veranstalter. 

Am 09. Juli finden wieder u. a. folgende Veranstaltungen 
statt:
Hornberg: 4 x 4 um vier: vier Radtouren zu vier Kirchen, 
Tour Nr. 3 
Nehmen Sie an einer Fahrradtour zu vier besonderen Kirchen 
in Gutach und im Kinzigtal teil. Zum Abschluss erhalten Sie ein 
einfaches Vesper im Gemeindehaus Hausach am Bahnhof. 
Treffpunkt: 16 Uhr, Evang. Kirche Hornberg, Am Kirchplatz 1, 
78132 Hornberg. Kosten fallen keine an, es besteht die Möglich-
keit einer freiwilligen Spende. Infos und Voranmeldung bis zum 
07.07.2020 unter 0781 24018 oder eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, 
max. 12 Teilnehmer. 

Ottenhöfen: Mühlen-u. Brennerei-Besichtigung mit Probe 
prämierter Liköre und Edelbrände 
Erfahren Sie, wie früher in den Steillagen des Schwarzwaldes 
Korn angepflanzt, in der Getreidemühle zu Mehl gemahlen und 
Brot gebacken wurde sowie Schwarzwälder Kirschen geerntet, 
eingemaischt und andere Edelbrände gebrannt wurden. Genie-
ßen Sie die prämierten Liköre und Edelbrände. Treffpunkt: 17 
Uhr, Mühlenhof Bohnert, Lauenbach 129, 77883 Ottenhöfen. 
Die Kosten betragen 8 Euro. Infos und Voranmeldung bis zum 
Vortag der Veranstaltung unter 07842 2969 oder melanie.boh-
nert@t-online.de, max. 35 Teilnehmer.

Nordrach: Hochprozentig durch den Obstgarten 
Genießen sie selbst hergestellte Spirituosen direkt in unserem 
Obstgarten. In der Brennerei wird wissenswertes zur Herstel-
lung unserer „ Geister“ erzählt. Treffpunkt: 18 Uhr, Heidenbühl 
2, 77787 Nordrach. Die Kosten betragen 9,50 Euro. Infos und 
Voranmeldung bis 2 Tage vor der Veranstaltung unter 07838 663 
oder info@heidenbuehl-hof.de, max. 15 Teilnehmer. 

Sasbach: SOMMERfeeling 
Kommen Sie in den vollen – Genuss des Sommers – und genie-
ßen Sie interessante Weine in einer lauen Sommernacht in Kom-
bination mit einigen kleinen Leckereien. Treffpunkt: 19 Uhr, Wein-
Kästle, Am Rebbuckel 38, 77880 Sasbach. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 25 Euro: Infos und Anmeldung bis zum 04.07.2020 unter 
07841 684460 oder info@weinkaestle.de.

Online-Kurs des Ernährungszentrums Ortenau 
„Einführung der Beikost mit praktischen Tipps“ 
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens aber am 
dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekom-
men. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung 

reicht nun nicht mehr aus. 
Am Mittwoch, 22. Juli 2020, um 18 Uhr startet ein Online-Kurs 
mit unserer Ernährungsreferentin Frau Ingrid Vollmer-Haug, die 
wertvolle Informationen und praktische Tipps zur schrittweisen 
Einführung der Beikost gibt.
Anmeldung ist kostenlos und möglich bis Freitag, 17. Juli 2020, 
unter ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de.

Monatsspruch Juli
Der Engel des HERRN rührte Elia an und sprach: Steh auf und 
iss! Denn du hast einen weiten Weg vor dir.  � 1. Kön 19,7 (L) 

Hier einige Infos „Mietersheimer 
Kirchle“ 
Sprechzeiten des Evang. Pfarramtes: Tel. 07821/2 25 30, Fax: 
07821/33 02, E-Mail: luther.paulus.lahr@kbz.ekiba.de
Dienstag und Freitag von 9:00 –11:00 Uhr, Donnerstag von 
15:00–18:00 Uhr

Evangelische Auferstehungsgemeinde Lahr
Sonntag, 05.07.2020, um 09:00 Uhr, Gottesdienst im Gemeinde-
haus mit Pfarrer Fiehn
Sonntag, 19.07.2020, um 09:00 Uhr, Gottesdienst im Gemeinde-
haus mit Pfarrer Fiehn
Hygienische Schutzbestimmungen sind einzuhalten. 

Martinskirche in Dinglingen ist wieder montags bis samstags 
von 10:00 bis 18:00 Uhr für das persönliche Gebet geöffnet. Der 
Zugang erfolgt über den Seiteneingang beim Gemeindehaus. 
Hygienische Schutzbestimmungen sind auch dort einzuhalten. 

Seelsorgeeinheit An der Schutter
Telefon 07821/92089-0, 

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Mo bis Fr	 von 09:30 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi	 von 14:00 bis 16:00 Uhr
Öffnungszeiten der Sekretariate:
Hl. Geist  Lahr
Bergstraße 83a Mi   16:00 – 18:00Uhr

St. Peter und Paul Lahr
Lotzbeckstraße 7

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Di    16:00 – 17:30 Uhr

Sancta Maria Lahr im Caritas-
verband, Bismarckstraße 82

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Fr   13:30 – 15:30 Uhr

Sonstige Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Azubi-Speed-Dating 2020
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg veranstaltet 
gemeinsam mit „The School“ am Mittwoch, 15. Juli 2020 von 
13 bis 18 Uhr ein „Speed-Dating“. Für Jugendliche, die noch in 
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diesem Sommer mit einer Ausbildung beginnen wollen lohnt es 
sich – sich in Schale zu werfen: Statt zum Tanzen geht es in die 
Tanzschule „The School“, Grabenallee 22 in Offenburg, zum so 
genannten „Azubi-Speed-Dating“.
Es ist der einfachste Weg, Jugendliche und Unternehmen auf 
eine unkomplizierte Art zusammenzubringen. Auf diese Weise 
lernt man sich in einem ungezwungenen Rahmen kennen und 
kann schnell abwägen, ob die Anforderungen und die Chemie für 
ein Wiedersehen stimmen.
15 namhafte Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis erwarten die 
ausbildungssuchenden Jugendlichen. Im Angebot sind Ausbil-
dungsstellen vom kaufmännischen bis zum technischen Bereich 
dabei. Weitere Informationen über das Angebot erhalten Jugend-
liche telefonisch bei der Berufsberatung der Arbeitsagentur Of-
fenburg. 
Konkret sieht das so aus: Die Firmenvertreter sitzen in den Räum-
lichkeiten der Tanzschule an Tischen, die Jugendlichen werden 
zum vereinbarten Termin zu ihrem gewünschten Ansprechpart-
ner gebracht. Die Bewerbungsunterlagen abgeben - das Ge-
spräch kann beginnen. Fünfzehn Minuten haben die jungen 
Leute Zeit, sich im Gespräch mit Unternehmern, Personalleitern 
oder Ausbildern interessant zu machen – und umgekehrt. Dann 
wird gewechselt für das nächste Date mit dem nächsten Unter-
nehmen. Stimmt die Chemie, wird ein Vorstellungstermin oder 
auch ein Praktikum im Unternehmen vereinbart. Und wenn alles 
gut läuft, steht am Ende der Ausbildungsvertrag.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 8. Juli, telefonisch von 
montags bis donnerstags 8 bis 16 Uhr unter 0781- 9393 247, per 
E-Mail an: Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de (Name 
und Telefonnummer angeben – ein Rückruf zur Termin Vereinba-
rung erfolgt von der Berufsberatung) oder direkt bei The School. 

Lust auf den Einstieg in ein kreatives 
Handwerk? 
Oder noch keine Ahnung, was ihr werden wollt? 
Kein Hauptschulabschluss oder Probleme mit 
der deutschen Sprache? Dann kommt in die BFF, 
VAB oder VABO der BaMaLa! 
Handwerk hat Zukunft: Mit der einjährigen BFF (Berufsfachschu-
le Farbe) startet ihr optimal in eine anspruchsvolle Ausbildung 
als Werbetechniker, Maler und Lackierer oder Fahrzeuglackie-
rer. Wenn ihr also eine Karriere im Berufsfeld Farbe von der Be-
rufsvorbereitung über die Meisterausbildung bis zum Staatlich 
geprüften Gestalter mit Fachhochschulreife anstrebt, seid ihr an 
der Badischen Malerfachschule Lahr richtig! 
Die VAB (Vorbereitung Arbeit und Beruf) an der BaMaLa berei-
tet euch allgemein auf euren Berufseinstieg vor und erhöht eure 
Startchancen in eine Ausbildung. Die Schülerinnen und Schüler 
haben die Gelegenheit, sich beruflich zu orientieren und sich am 
Ende des Schuljahres, abschließend für ihren Favoriten zu ent-
scheiden. Auch wenn wir eine renommierte Schule für das Be-
rufsfeld Farbe sind, stehen euch alle beruflichen Möglichkeiten 
offen. 
Schülerinnen und Schüler ohne Hauptschulabschluss oder mit 
Förderschulabschluss können nach erfolgreichem Besuch der 
BFF oder VAB den Hauptschulabschluss erwerben. 
Wenn ihr Probleme mit der deutschen Sprache habt, hilft euch 
die Sprachförderung der BaMaLa. Falls ihr noch gar kein oder 
nur wenig Deutsch könnt, seid ihr in der VABO richtig: Hier könnt 
ihr das für die Ausbildung nötige Sprachniveau erreichen. 

Eure unterschiedlichen Begabungen und Voraussetzungen wer-
den besonders berücksichtigt. Durch gezielte Betreuung und 
umfangreiche Praktika helfen wir euch beim Berufseinstieg und 
vermitteln euch an Ausbildungsbetriebe oder weiterführende 
Schulen. 
Ab jetzt können sich Schülerinnen und Schüler für das 
Schuljahr 2020/2021 anmelden. 
Besucht uns im Internet unter www.bamala.de oder vereinbart 
einen persönlichen Beratungstermin in der Schule, Anmeldun-
gen ab sofort direkt beim Sekretariat der Badischen Malerfach-
schule Lahr, Ludwig-Frank-Str. 16, 77933 Lahr, Tel: 07821 990 
290, info@bamala.de 

Clara-Schumann-Gymnasium Lahr
Einsteigen oder umsteigen – die Aufbauzüge am 
Clara-Schumann-Gymnasium – mehr Zeit auf 
dem Weg zum allgemeinbildenden Abitur
Schülerinnen und Schüler können nach Klasse 6 zum Cla-
ra-Schumann-Gymnasium wechseln und nach sieben Jahren 
die allgemeine Hochschulreife ablegen. Dieser Aufbauzug be-
ginnt also mit Klassenstufe 7. Man kann als Profilfach Musik oder 
NwT (Naturwissenschaft und Technik) wählen und beginnt neu 
mit der zweiten Fremdsprache Französisch. Angesprochen sind 
Schülerinnen und Schüler, die derzeit die Klasse 6 der Realschu-
le, Werkrealschule oder der Gemeinschaftsschule besuchen.
Weiterhin können Schülerinnen und Schüler mit der mittleren 
Reife auf das CSG wechseln und in drei Jahren die allgemei-
ne Hochschulreife erlangen. Diese Möglichkeit, das Abitur ohne 
fachspezifische Festlegung in drei Jahren zu erreichen, bietet 
das CSG als einzige Schule im Regierungsbezirk Freiburg an. 
Es gibt ein breites Angebot an Neigungsfächern, die die Schüler 
nach Klasse 11 als fünfstündiges Fach frei wählen können. Auch 
wer bisher nur eine Fremdsprache erlernt hat, kann in diesen 
Aufbauzug wechseln.
Es können auch Schülerinnen und Schüler aus Gymnasien auf-
genommen werden. Die Aufbauzüge, die ein Jahr mehr Zeit auf 
dem Weg zum Abitur lassen und damit dem 9-jährigen Gymna-
sium entsprechen, sind eine gute Alternative. Ein Einsteigen am 
CSG ist grundsätzlich in allen Klassenstufen ab Klasse 7 mög-
lich.
Das CSG ist eine Schule mit Internat für Jungen und Mädchen. 
Alle Schüler, sowohl die internen als auch die externen, können 
täglich in der Schule ein Mittagessen einnehmen, das in der ei-
genen Schulküche frisch zubereitet wird.
Wer Interesse hat, ans CSG zu wechseln, kann sich jederzeit in-
formieren und einen individuellen Termin vereinbaren. Auskünfte 
erteilt das Sekretariat unter Telefon 07821/9291-0. Informationen 
sind auch erhältlich unter www.csg-lahr.de.

Männertag mit Wanderung
Die Katholische Landvolk Bewegung (KLB) Freiburg bietet am 
Samstag, 04. Juli 2020 einen Männertag in freier Natur mit Wan-
derung an. Treffpunkt ist um 10 Uhr in Rickenbach, Bergalingen 
22a (Schreinerei Lauber). Die Wanderung führt auf ausgebau-
ten Wanderwegen ca. 20 – 24 Kilometer durch den südlichen 
Schwarzwald. Rückkehr ist gegen 18 Uhr. Wichtig sind dem Wet-
ter entsprechende Kleidung und gute Schuhe zum Wandern. Mit-
zubringen sind Vesper und Getränke für die Wanderung. Die Lei-
tung haben Werner Lauber und Jochen Urich. Selbstverständlich 
werden bei der Wanderung die Regelungen zur Eindämmung 
der Corona-Pandemie eingehalten. Anmeldung bis spätestens 
01. Juli 2020 bei der KLB Freiburg, Telefon 0761 5144-241 oder 
per Mail an mail@klb-freiburg.de. Ein Kostenbeitrag wird nicht 
erhoben.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Neustart der Kinder- und Jugendreha
(DRV BW) Während der Corona-Krise konnten viele Reha-Kli-
niken keine Patienten aufnehmen. So sollten mögliche Übertra-
gungswege des Virus unterbunden werden. Ab sofort können 
aber alle Reha-Kliniken, die sich auf die Behandlung von Kindern 
und Jugendlichen spezialisiert haben, unter Einhaltung von Hy-
gienekonzepten wieder junge Patienten behandeln. Dies teilt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
»Die Einschränkungen, die Covid-19 mit sich brachte, haben Fa-
milien mit chronisch kranken Kindern und Jugendlichen beson-
ders belastet«, sagt Alwin Baumann vom Bündnis Kinder- und 
Jugendreha e.V. »Konflikte um die Einhaltung der medizinischen 
Maßnahmen verschärfen sich in der häuslichen Enge, Verhal-
tensstörungen werden noch auffälliger als in normalen Zeiten.« 
In der Krisensituation werde deutlich, dass manche Kinder oder 
Jugendlichen Unterstützung durch eine Reha benötigen um mit 
sich, dem Alltag oder der Schule wieder zurechtzukommen. Ent-
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sprechende Anrufe und Anfragen von Eltern und Ärzten hätten 
in den letzten Wochen beim Bündnis deutlich zugenommen, so 
Baumann. 
Die Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreu-
ung, therapeutische Leistungen und medizinische Anwendungen 
übernimmt die DRV. Zuzahlungen müssen nicht geleistet wer-
den. Kinder bis zwölf Jahre können von einer Person begleitet 
werden. Auch die Kosten für die Begleitperson und mögliche 
Verdienstausfälle für diese Zeit werden übernommen. Ältere Kin-
der können bei medizinischer Notwendigkeit ebenfalls begleitet 
werden. 
Anträge auf Kinder-Reha gibt es direkt bei der Rentenversi-
cherung: Die Antragsformulare stehen im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de bereit. Weitere Informationen 
enthält die Broschüre „Kinder und Jugendliche: Fit mit Rehabi-
litation“. Sie kann kostenlos in verschiedenen Sprachen im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung.de herunterge-
laden oder unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Unter www.kinder-und-jugendreha-im-netz.de vom Bündnis Kin-
der- und Jugendreha e.V.  finden Interessierte ferner einer Auf-
stellung aller Rehakliniken, die eine Kinder- und Jugendreha an-
bieten. Informieren kann man sich außerdem über https://www.
facebook.com/kinderjugendreha. 

Kontaktstelle Frau und Beruf in der 
Ortenau ist telefonisch wieder regulär 
erreichbar
Persönliche Termine sind nur nach Anmeldung 
möglich
Ab sofort ist die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher 
Oberrhein für Frauen aus der Ortenau wieder zu den gewohnten 
Sprechzeiten erreichbar. Diese sind am Montag, Dienstag, Mitt-
woch und Freitag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr und am Donnerstag 
von 13.30 Uhr bis 16 Uhr.
Beratungstermine und Anfragen sind telefonisch unter 0761 / 
201-1731 oder per Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.de 
möglich. Persönliche Termine im Offenburger Büro der Kontakt-
stelle gibt es nur nach vorheriger Vereinbarung.
Derzeit bietet die Kontaktstelle viele Online-Seminare an, die 
Interessierte im Internet unter www.frauundberuf-ortenau.de 
buchen können. Ab September sind in der Ortenau wieder Prä-
senzveranstaltungen geplant.

Vereinsmitteilungen

Gesang- und Sportvereinigung
Mietersheim e.V. gegr. 1895
www.gsv-mietersheim.de, Willi Ugi Vorst. Vorsitzender, 
Tel. 5490285, E-Mail:  Vorstand@GSV-Mietersheim.de

1895 - 2020
125 Jahre GSV Mietersheim e.V.

Unser Vereinsmitglied und Webmaster, Stefan Kientzler, hat die 
Vereinschronik für unser Jubiläum völlig neu überarbeitet und 
aktualisiert, wofür wir ihm an dieser Stelle nochmals recht herz-
lich danken möchten.
Eigentlich wollten wir diese Neufassung anlässlich unserer Jubi-
läumsveranstaltungen im Mai dieses Jahres präsentieren, doch 
leider hat uns Corona einen Strich durch die Rechnung gemacht. 

Nun hat Stefan Kientzler zusätzlich eine Kurzform unter dem Titel 
„125 Jahre GSV Mietersheim - Die GSV im Wandel der Zeit“
ausgearbeitet und auf unsere Homepage gestellt:

Diese Kurzchronik soll aufzeigen, wie sich der Verein im Laufe 
der Zeit vom „einfachen“ Liederkranz zum heutigen „multikultu-
rellen“ Verein entwickelte.
Besuchen Sie uns auf unserer Hompage www.gsv-mietersheim.
de und verfolgen Sie die Kurzchronik unseres Vereines von der 
Gründung bis zum diesjährigen Jubiläum.

Wieder Sport und Veranstaltungen  unter Aufla-
gen möglich
Die neue Corona-Verordnung macht wieder mehr Sport möglich. 
Nach dem Start ab 2. Juni erfolgte nun eine weitere Öffnung zum 
1. Juli 2020, die auch für Veranstaltungen Gültigkeit besitzt. Es 
bedeutet zwar ein weiterer Schritt zurück in Richtung Normalität, 
doch da der Gesundheitsschutz weiterhin Vorrang genießt, geht 
es noch nicht ohne Einschränkungen und Hygienemaßnahmen.
Welche unserer Sportgruppen ihren Übungsbetrieb wieder star-
ten und ab wann, erfahren Sie von den jeweiligen Abteilungs-
leitern bzw. Abteilungsleiterinnen sowie auf unserer Homepage. 

Jahreshauptversammlung wird verschoben
Der für die Jahreshauptversammlung vorgesehene Termin - 10. 
Juli 2020 – kann leider nicht eingehalten werden. Wir werden 
versuchen, im Herbst oder danach einen geeigneten Termin zu 
finden, jedoch stets unter der Voraussetzung, dass es aufgrund 
der Corona Verordnung möglich ist.. 

GSV-Jugendabteilung_
Info zur Papiersammlung in Mietersheim 2020
Gründe, wie die momentane wirtschaftliche Situation (niedriger 
Papierpreis) und auch Helfermangel, haben uns dazu veranlasst 
,die Papiersammlung für dieses Jahr nur noch einmal im Dezem-
ber durchzuführen.
Wir bitten natürlich trotzdem, um Unterstützung.
Also sammelt tatkräftig für uns weiter…….
Voraussichtlicher Sammeltag, 12.12.2020, wir werden informie-
ren. Ansprechpartner Detlef Mayer, Tel. 0174 829 1501.
Danke für euer Verständnis.

Aktuelle Infos findet ihr auf der GSV-Homepage www.gsv-mie-
tersheim.de oder bei unseren Jugendleitern, Tanja Schoner (Tel. 
0152 56 109 129) und Annika Lenz (Tel. 0178 881 7686).

Geflügelverkauf Geflügelhof Gieseker
Do.,16.07.20, nächster Termin: Do., 27.08.20,  

 Lahr-Mietersheim, Rathaus, 10.30 Uhr 

Danke 
  

für die uns auf so vielfältige Weise entgegenge-
brachte Anteilnahme beim Abschied von 

  
Christa Burger geb. Sekinger 

  

Im Namen aller Angehörigen 
Carmen Burger 

Anzeigen

Hilfsbereiter RENTNER (gesich. Einkommen), von Beruf 
Schreiner,  55, NR sucht Wohnung im EG, ca. 65 qm langfristig 

oder auf ZEIT!  Tel.: 01 60 /433 52 52, frankzimmi@t-online.de
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 

si
nd

 

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Wir stellen ein:

LKW-Fahrer (m/w/d)  
für den regionalen Rundholztransport

Führerschein der Klasse CE erforderlich bzw. die Bereitschaft,  
diesen vorab zu erwerben. 

Bei Erwerb stellen wir eine Übernahme der Kosten hierfür in Aussicht.

Matthias Ette  Ι  Untertal 9  Ι 77978 Schuttertal  
Mobil: 0151-46725252  Ι  info@ette-transporte.de

Friseurteam Friseurteam FautzFautz
BEATE NICKERT

> klimatisierte Räume    > durchgehende Öffnungszeiten    > kostenlose Parkplätze    > spezielle Aktionstage

Schwarzwaldstraße 95   |   77933 Lahr   |   Telefon 0 78 21 / 4 12 44  +  5 18 24

 klimatisierte Räume     durchgehende Öffnungszeiten     kostenlose Parkplätze     spezielle Aktionstage

Wir brauchen ab sofort 

Verstärkung
 für unser Team (in Voll- oder Teilzeit).

Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
 kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

Die Weisheit alten Wissens nutzen für
die Wohn- und Arbeitswelt von heute» Raumgestaltung

Taxi Moßmann
Telefon 0 78 21 / 3 00 00

TAG- und NACHTDIENST
Sitzende Krankentransporte • Dialyse- und

Strahlenfahrten • Eil-Kurierdienst
77933 Lahr • Marktplatz 17


